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Leistungsziel: Die Studierenden können ...

1 Einführung in die Drucktechnik ● ● ● ● ●

1.1 Geschichte des Druckens ● ● K0 den historischen Werdegang, sowie die Meilensteine und Persönlichkeiten der klassischen Druckverfahren erläutern.
1.2 Druckverfahren ● ● ● ● ● K1 den Begriff und Vorgang des Druckens definieren und die Hauptdruckverfahren erklären.
1.2.1 Hochdruck ● ● ● ● ● K2 das Prinzip des Hochdrucks erkennen, definieren (bspw. in Form von Skizzen) und in eigenen Worten erklären.
1.2.1.1 Buchdruck ● ● ● ● K2 den Buchdruck und seine Besonderheiten erkennen und von anderen Druckverfahren differenzieren.
1.2.1.2 Flexodruck ● ● ● ● ● K2 den Flexodruck mit seinen Besonderheiten erkennen und von anderen Druckverfahren differenzieren.
1.2.2 Flachdruck ● ● ● ● ● K2 das Prinzip des Flachdrucks erkennen, definieren (bspw. in Form von Skizzen) und in eigenen Worten erklären.
1.2.3 Tiefdruck ● ● ● K2 das Prinzip des Tiefdrucks erkennen, definieren (bspw. in Form von Skizzen) und in eigenen Worten erklären.
1.2.3.1 Tampondruck ● K2 das Prinzip des Tampondrucks erkennen, definieren (bspw. in Form von Skizzen) und in eigenen Worten erklären.
1.2.4 Durchdruck ● ● ● ● K2 das Prinzip des Durchdrucks erkennen, definieren (bspw. in Form von Skizzen) und in eigenen Worten erklären.
1.2.5 Digitaldruck ● ● ● ● ● K2 die Digitaldruckverfahren erklären und wissen um die Vor- und Nachteile.
1.3 Druckmarkt und Perspektiven ● K1 die Verhältnisse der mengen/wertmäßigen Produktionen der Hauptdruckverfahren abschätzen.

Prüfung zum Fachgebiet ● die gelernten Daten und Sachverhalte korrekt wiedergeben.
2 PrePress ● ● ● ● ●

2.1 Voraussetzungen für den Druck

● ● ● ● K2 den Ablauf und die Notwendigkeiten der Herstellung eines einfachen Druckproduktes nachvollziehen und in eigenen Worten 
erklären.

2.1.1 Drucktechnische Varianten ● ● ● ● K2 die drucktechnischen Basis-Fachbegriffe in eigenen Worten erklären.
2.1.2 Drucktechnische Konzeption von Verpackungen - das Design ● K3 die Anforderungen der Gestaltung einer Verpackung durch den Designer in eigenen Worten beschreiben.

Überblick über die Kompetenzfelder in der Druckvorstufe ● ● ● K4 (optionale Vertiefung für besonders Interessierte)
2.2 Reproduktionstechnik ● ● ●

2.2.1 Allgemein ● ● ● K2 die allgemeinen Aufgaben, Vorlagen und Vorgaben der Reproduktionstechnik verstehen und wiedergeben.
2.2.2 Begriffe der Reproduktionstechnik ● ● ● K2 die wichtigen Fachbegriffe einer fachfremden Person in eigenen Worten erklären.
2.2.3 Farbmischung und Farbseparation ● ● ● K2 die Farbseparations- und Farbmischmechanismen sicher unterscheiden und in eigenen Worten erklären.
2.2.4 Datenaufbereitung ● ● K3 die Vielfalt der aus reproduktionstechnischer Hinsicht aufzubereitenden Daten stichpunktartig erklären.
2.2.5 Schriften und Texte ● ● K2 die Funktionsweise und möglichen Problematiken rund um Schriften sowie deren Anordnung und Gestaltung erklären.
2.2.7 Farbsatzaufbau - Einführung ● ● ● ● K2 die Grundzüge des Farbsatzaufbaus in eigenen Worten erklären.
2.2.8 Digitaler Workflow (Prof. Hoffmann-Walbeck) *
2.2.9 Datenausgabe (Prof. Hoffmann-Walbeck) *
2.2.10 Verpackungsdruckvorstufe (Prof. Hoffmann-Walbeck, DFTA TZ) *
2.2.12 Farbsatzaufbau - Fortgeschritten ● ● K3 die Varianten des Farbsatzaufbaus erklären.
2.2.13 Farbmanagement (Prof. Schaul) *
2.2.13 Farbmanagement - allgemein ● ● K4 die Ziele und Herangehensweisen des Farbmanagement erklären
2.2.14 Workflow und RIP ● ● ● K2 den Arbeitsfluss in der Reproduktionstechnik anhand der Objektgrafiken und Bilder, sowie des RIP erklären.

2.2.15 Rasterung

● ● ● ● K3 die Notwendigkeit für die Rasterung, sowie die damit verbundenen Herausforderungen und Fachbegriffe in eigenen Worten 
erklären.

2.2.16 Proofing ● ● ● K3 die Historie, Zielsetzungen und speziellen Anforderungen bei Andruck und Proof erklären.
2.2.17 Besonderheiten Flexodruck-Reproduktion ● ● ● K2 die Besonderheiten der Reproduktionstechnik für den Flexodruck in eigenen Worten beschreiben.

2.2.18 Dot Gain Compensation Tool

● ● K4 einen Andruck einer Testform im Flexodruck sinnvoll strukturieren und die Druckergebnisse mit Hilfe des DGCT fachgerecht 
interpretieren.

2.2.19 Professionelle Bildbearbeitung für den Verpackungsdruck ● K3 die spezifischen Herausforderungen und Lösungen der Bildbearbeitung für den Verpackungsdruck kennenlernen.
Prüfung zum Fachgebiet ●

2.3 Druckformen ● ● ● ●

2.3.1 Druckformen der Druckverfahren ● ● K2 die Druckformen der Druckverfahren, sowie deren Herstellung überblicken und erklären.
2.3.2 Belichter und Platesetter ● ● K2 den Zweck und die Bauarten von Belichtern und Platesettern erklären.
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2.3.3 Druckformherstellung mit Lasern

● ● K3 das Prinzip des Lasers, die angewendeten Arten und ihre Besonderheiten in Bezug auf die Anwendung in der Drucktechnik 
erklären.

2.3.4 Druckformherstellung Offsetdruck ● ● K2 die Fachbegriffe, Wege und Eigenheiten der Herstellung einer Offsetdruckform erklären.
2.3.5 Druckformherstellung Tiefdruck ● K2 sowohl die Gestaltungs- als auch die Herstellungsvarianten von Tiefdruckformen erklären.
2.3.6 Druckformherstellung Durchdruck ● ● K2 die Schritte der Herstellung einer Siebdruckform verstehen und erklären.
2.3.7 Druckformherstellung Flexodruck ● ● ● ● ● ● K3 die Wege und Verfahren zur Herstellung von Flexodruckformen unterscheiden und erklären.

2.3.7.1 Fotopolymere Druckplatten

● ● ● ● ● ● K3 die Arbeitsschritte und Materialien, sowie deren Alternativen, für die Herstellung von Fotopolymer-Flexodruckformen erklären.

2.3.7.2 Digitale Fotopolymerplatten und ihre Besonderheiten

● ● ● ● K4 die wesentlichen Einflüsse auf die Qualität und Konstanz der digitalen Fotopolymer-Flexodruckplatten verstehen und bei 
Bedarf ihren eigenen Arbeitsfluss entsprechend anpassen.

2.3.7.2.1
Eintesten der Verarbeitungsparameter ● K4 eine digitale Fotopolymer-Flexodruckplatte auf den zur Verfügung stehenden Geräten eintesten und den Vorgang einer 

Fachperson erklären.

2.3.7.2.2
Linearisierung der Tonwertübertragung ● K4 die Punktschrumpfung von digitalen Fotopolymerer Flexodruckplatten eintesten, bei der Verarbeitung von Aufträgen 

entsprechend berücksichtigen und die Sachverhalte einer Fachperson erklären.

2.3.7.2.3
Qualitätssteuerung bei digitalen Druckplatten ● K4 die verschiedenen Möglichkeiten zur Steuerung der Rastertonwerte auf digitalen Fotopolymer-Flexodruckplatten erklären und 

ggf. ihren Firmen-eigenen Arbeitsfluss danach optimieren.
2.3.7.3 Druckbildverlängerung ● ● ● K3 die Ursachen der Druckbildverlängerung erklären und den entsprechenden Verzerrungsfaktor berechnen.

2.3.7.4 Runddruckformen für den Flexodruck

● ● K2 die Vor- und Nachteile flach und rund hergestellter Druckformen erklären, sowie die Materialien und Herstellungsvarianten 
runder Druckformen für den Flexodruck einschätzen.

2.3.7.5 Flüssig-Fotopolymere ● ● K3 die Anwendungsgebiete, Herstellungsschritte und Besonderheiten der Flüssigfotopolymer-Flexodruckplatten erklären.

2.3.7.6 Direktgravur von Flexodruckformen

● ● K3 die Besonderheiten der Laser-Direktgravur von Flexodruckformen, sowie die entsprechenden Herstellungsschritte erklären.

2.3.7.7 Vergleich der Flexo-Druckformherstellungs-Technologien

● K3 können die Stärken und Schwächen der einzelnen Druckformherstellungsvarianten anhand der Druckqualität kompetent 
bewerten.

2.3.7.8 Messtechnik für Flexodruckformen (geplanter Themenblock)
2.3.7.9 Erkenntnisse aus CtP im Flexodruck ● K4
2.3.7.10 Druckplattenmontage im Flexodruck ● ● ● ● ● K3 die Montagemethoden für den Flexodruck korrekt einsetzen, beurteilen und erklären.

2.3.7.10.1
Varianten ● ● K3 die verschiedenen Varianten der Montage von Nutzen auf einen Druckformzylinder unterscheiden und die jeweiligen Vor- und

Nachteile erklären.
2.3.7.10.2 Systeme ● ● K3 die Montagesysteme benennen und die Vorgehensweise erklären.
2.3.7.11 Handhabung von Flexodruckformen ● ● ● K1 die Handhabungshinweise für fotopolymere Flexodruckplatten verstehen, anwenden und erklären.

Prüfung zum Fachgebiet ●

3 Druckfarben ● ● ● ● ●

3.1 Druckfarben allgemein ● ● ● ● ● K1 den Begriff der Druckfarbe definieren und die Druckfarben nach ihrer globalen Anwendung unterscheiden.
3.3 Druckfarbensysteme ● ● ● die wesentlichen Druckfarbensysteme aufzählen und einer fachfremden Person in eigenen Worten erklären.

3.4 Bestandteile

● ● ● ● K2 die Grundbestandteile der Druckfarben und deren Aufgaben erklären, sowie die wichtigsten konkreten Inhaltsstoffe 
aufzählen.

3.5 Trocknungsmechanismen ● ● ● K2 die Trocknungsmechanismen der Druckfarben nebst den zugehörigen Besonderheiten erklären.
3.6 Herstellung ● ● ● K2 die Prozesse der Herstellung unterschiedlicher Druckfarben sowie die dazu notwendigen Geräte erläutern.
3.7 Anforderungen und Prüfmöglichkeiten ● ● ● K2 die vielzähligen Anforderungen sowie die dazugehörigen Prüfmethoden erklären.

3.8 Vorteile und Nachteile der Druckfarbensysteme

● ● ● K3 die Vorteile und Nachteile der Druckfarbensysteme des Flexodrucks erklären und ggf. ihre Schlussfolgerung für die 
Anwendung im eigenen Betrieb ziehen.

3.9 Einstellung für den Flexodruck

● ● ● ● K3 die Arbeitsschritte zur Einstellung von Druckfarben für den Flexodruck in drucktechnischer und coloristischer Hinsicht 
erklären.

3.10 Rezeptierung ● ● K3 Ziele und Vorgehensweisen bei der Farbrezeptierung, sowie die Rahmenbedingungen, erklären.
Prüfung zum Fachgebiet ●

4 Farbenlehre ● ● ● ●

4.1 Was ist Farbe?

● ● ● ● K2 den Sinneseindruck „Farbe“ mit seinen Voraussetzungen und Einflüssen erklären und vom „Farbmittel“ klar unterscheiden.

4.2 Licht und Sehen

● ● ● ● K2 die Entstehung und Merkmale des Lichtes, sowie dessen Einfluss auf die Farbenwahrnehmung durch den Betrachter 
erklären.

4.3 Optische Täuschungen

● ● ● ● K2 verschiedene Phänomene in der Beurteilung von Farben erläutern und damit die Zuverlässigkeit eigener Einschätzungen 
bzgl. der Farben besser einschätzen.

4.4 Der menschliche Gesichtssinn ● ● ● ● K2 das menschliche Auge sowie den Vorgang des Sehens und seine Möglichkeiten und Limitationen erklären.
4.5 Farbensehen und Farbenpsychologie ● ● K2 die Einflussfaktoren der Farbwahrnehmung erklären und wissen um die psychologischen Bedeutungen der Farben.

4.6 Farbmischung

● ● ● ● K2 die Entstehung von Mischfarben durch die unterschiedlichen Farbmischprinzipien, insbesondere im autotypischen 
Rasterdruck, erklären.

4.7 Farbmetrik allgemein ● ● K2 die Grundzüge der Messung von Farben sowie die Farbmaß- und kommunikationssysteme erklären.

4.8 Farbabstandsbewertungen

● ● ● ● K3 das Prinzip der Vermessung von Farben, den Begriff des Farbortes, sowie die Probleme der Abstandsbewertung im CIELab-
System und der Metamerie erklären.

4.9 Spektralphotometrie

● ● ● ● K2 die Funktionsweise und Anwendungen eines Spektralfotometers erklären und es von alternativen Messtechniken 
unterscheiden.

4.10 Densitometrie

● ● ● ● K3 die Prinzipien der Densitometrie und deren Limitationen erklären, sowie die davon abgeleiteten Größen wie 
Rasterflächendeckung, Relativer Druckkontrast etc. zu ihrem Vorteil anwenden.

4.11 Planimetrie ● ● ● ● K2 die Planimetrie generell und die Anwendung in der Drucktechnik speziell erklären.
4.12 Farben bewerten und kommunizieren ● ● K5 die Problematik der Kommunikation von Farben anhand des Instanzen-Modells der Druckauftragsabwicklung erläutern.

Prüfung zum Fachgebiet ●

5 Bedruckstoffe ● ● ●

5.1 Bedruckstoffe allgemein ● ● ● K1 die Bedruckstoffe allgemein nach Art, Material und Spezifikation unterscheiden.
5.2 Papier ● ● ● K1 die relevanten Fachbegriffe rund um die Faserstoffe erklären.
5.2.1 Papierherstellung ● ● ● K2 die Herstellung von Faserstoffen sowie die dafür notwendigen Rohstoffe mit den passenden Fachbegriffen erklären.
5.2.2 Papierveredelung ● ● ● K2 die Veredelungsverfahren Satinieren und Streichen in den wichtigsten Facetten beschreiben.



5.2.3 Wellpappe ● ● ● K2 die Arten, die Herstellung und die Bedruckung von Wellpappe erläutern.

5.3 Folien

● ● K2 die Unterscheidungskriterien für Folien, sowie die wesentlichen Merkmale der wichtigsten Folien und deren Einsatzgebiete 
erläutern.

5.3.1 Folienherstellung ● ● K1 die Extrusionsverfahren für Folien erklären.
5.3.2 Verbunde ● ● K2 die verschiedenen Verfahren zur Herstellung von Verbunden und ihre unterschiedlichen Anwendungen erklären.
5.3.3 Druckvorbehandlung ● ● K2 die Notwendigkeit und die Verfahren zur Vorbehandlung von zu bedruckenden Folien erklären.
5.4 Substrate in der Etikettenproduktion (Dipl.-Ing. Peter Prinz) *

Prüfung zum Fachgebiet ●

6 Druckmaschinen ● ● ●

6.1 Druckmaschinen allgemein

● K2 die prinzipiellen Unterschiede zwischen Bogen- und Rollen-Rotationsdruck-, sowie zwischen Akzidenz/Illustrationsdruck- und 
Verpackungsdruckmaschinen erläutern.

6.2 Offsetdruck ● K2 einen Überblick über die Offsetdruckmaschinen, deren Komponenten und Anwendungen geben.
6.3 Tiefdruck ● K2 Prinzip, Komponenten und Bauweisen einer Tiefdruckmaschine erläutern.
6.4 Flexodruck ● ● ● ● K2 die unterschiedlichen Flexodruckmaschinen voneinander unterscheiden und ihre Einsatzgebiete erläutern.
6.4.1 Flexodruckwerke ● ● ● ● K2 die verschiedenen Flexodruckwerks-Bauweisen sicher voneinander unterscheiden und die Eigenheiten, sowie Vor- und 
6.4.2 Druckzylinder und Hülsen ● ● K2 die relevanten Druckzylinder und Druckhülsen erklären und das Stork-Maß exemplarisch errechnen.
6.4.3 Rasterwalzen ● ● ● ● ● ● K2 die Rasterwalzen-Arten, sowie deren Herstellung und speziellen Charakteristiken erklären.
6.5 Druckmaschinenkomponenten – allgemein ● ● K2 die wichtigsten Komponenten der Rollen-Rotationsdruckmaschinen in Anordnung, Zweck und Funktion erklären.
6.6 Druckmasch.komp. und Aggregate in der Etikettenprod. (Dipl.-Ing. P. Prinz) * ●

Prüfung zum Fachgebiet ●

7 Weiterverarbeitung

7.1 Buchbinderische Weiterverarbeitung

● ● K2 die Tätigkeiten und Fachbegriffe der Druckweiterverarbeitung sowie die Funktion der wichtigen Steuermarken in eigenen 
Worten erklären.

7.2 Stanzen, Rillen, Prägen (geplanter Themenblock)
7.3 Veredelung (geplanter Themenblock)
7.4 Besonderheiten der Etkettenproduktion (Dipl.-Ing. Peter Prinz) * ●

7.5 Stanzen in der Etikettenproduktion (Stanzspezialist) * ●

8 Verpackung ● ● ●

8.1 Druck Markt Allgemein

● ● K2 die Funktionen, Aufgaben und Herausforderungen der Verpackung bzw. des Verpackungsdrucks und –prozesses erläutern.

8.2 Druck Markt Besonderes

● ● K2 die besonderen Aspekte und Herausforderungen, sowie die Anwendung der Druckverfahren bei bestimmten 
Verpackungsarten beurteilen.

8.3 Druck Markt Perspektiven ● ● K2 den Status und die Entwicklungspotentiale des Verpackungsdrucks in Europa und der Welt beurteilen.

8.4 Druck Abhängigkeiten

● ● K2 die Abhängigkeiten zwischen den Druckverfahren, den Forderungen des Auftraggebers und der Wirtschaftlichkeit erklären 
und somit die Wahl des Druckverfahrens fundiert treffen.

8.5 Druck Besonderheiten Wellpappe ● ● K2 die Wettbewerbssituation im Wellpappendruckmarkt, sowie die Bedeutung dieses Marktes, plausibel einschätzen.

8.6 Druckverfahren Vorteile und Nachteile
● ● ● ● K3 die Vorteile und Nachteile der Hauptdruckverfahren im Verpackungsdruck erklären, abwägen und auf konkrete Fälle 

anwenden.
8.7 Motivaufbau im Verpackungsdruck ● ● ● K3 Verpackungen kompetent nach dem dafür eingesetzten Druckverfahren und den Gründen hierfür analysieren.
8.8 Besonderheiten des Farbmanagement im Verpackungsdruck ● ● K4 die Besonderheiten des Farbmanagement im Verpackungsdruck erklären
8.9 Produktion von Verpackungen ● ● K2 erklären, wie aus dem bedruckten Zwischenprodukt eine fertige Verpackung hergestellt wird.

8.10 Anforderungen an die Verpackung und Auswirkungen auf den Verpackungsdruck

● ● K3 die Vielfalt der möglichen Anforderungen an die Verpackungen und die daraus sich ergebenden Auswirkungen auf die 
Verpackungsdruckverfahren überblicken und bewerten.

8.11 Druckqualitäten im Vergleich ● ● K2 die beschriebenen charakteristischen Merkmale der Druckverfahren diesen sicher zuordnen.

8.12 Erkennen der Druckverfahren

● ● K3 die wichtigsten Verpackungsdruckverfahren anhand charakteristischer Merkmale sicher erkennen („Post mortem“ 
Betrachtung).

8.13 Auswahl der Druckverfahren ● ● K3 die Grundsätze der Entscheidung für bestimmte Druckverfahren erklären („Pränatal“ Betrachtung).
8.14 Veredelung im Verpackungsdruck ● ● K3 die Veredelungsmethoden für den Verpackungsdruck einschätzen und erklären
8.15 Strichcodes im Verpackungsdruck ● ● K4 die Herstellung, Qualitätskriterien und besonderen Herausforderungen des Drucks von Strichcodes erklären.

Prüfung zum Fachgebiet ●

9 Flexodruck-Vertiefung ● ● ● ●

9.1 Flexodruck-Grundlagen 2 ● ● ● K2 können die verschiedenen Flexodruck-Anwendungen und –Maschinenbauweisen unterscheiden und erklären.

9.2 Einleitung und Rüsten der Flexodruckmaschine

● ● ● K3 die wichtigsten Maschinenkomponenten verstehen und die Arbeitsschritte für das Rüsten einer Flexodruckmaschine 
detailliert erklären.

9.3 Qualitätsrasterflexodruck ● ● ● ● K2 die wichtigsten Einflüsse für einen qualitativ hoch stehenden Rasterflexodruck und deren Anforderungen erläutern.
9.4 Proofing (Farbprüftechnik) ● ● ● ● K3 die Historie, Zielsetzungen und speziellen Anforderungen bei Andruck und Proof erklären.
9.5 Farbübertragung ● ● ● K3 mit den Einflussgrößen der Druckfarbübertragung sicher umgehen und sie Fachpersonen erklären.
9.5.1 Rasterwalzen ● ● ● K3 die genauen Einflüsse der Rasterwalze auf die Farbübertragung und Druckqualität im Rasterflexodruck erklären.

9.5.2 Rasterwalzen-Analyse

● ● ● K3 den Nutzen, die Funktionsweise und die Anwendbarkeit verschiedener Rasterwalzen-Mess- und Profilierungsverfahren 
beurteilen und erklären.

9.5.3 Rasterwalzen-Reinigung ● ● ● K3 die verschiedenen Verfahren zur Tiefenreinigung von Keramik-Rasterwalzen erläutern.
9.5.4 Besonderh. der Farbübertragung in der Etikettenprod. (Dipl.-Ing. P. Prinz) * ●

9.6 Druckabwicklung ● ● ● ● K3 die Ursachen und Folgen gestörter Druckabwicklung im Flexodruckwerk erklären und beheben.
9.6.1 Direktantriebstechnik ● ● ● K3 die Unterschiede zwischen Zahnrad- und Direktantrieb hinsichtlich der Druckabwicklung erklären.

9.6.2 Drucklängenkorrektur

● ● ● K3 die Voraussetzungen und die Effekte der Drucklängenkorrektur an direktangetriebenen Flexodruckmaschinen erklären und 
ggf. diesbzgl. Probleme beheben.

9.7 Druckbeistellung

● ● ● K3 die Effekte und Ausmaße der Druckbeistellung auf das elastische Druckrelief der Flexodruckform sowie die Bedeutung der 
Toleranzen im Druckwerk erläutern.

9.7.1 Druckplatte und Unterbau

● ● ● K3 die Varianten des Druckformaufbaus, die Konsequenzen einer übergroßen Verformung des Druckreliefs infolge mangelnder 
Kompressibilität erklären.

9.8 Druckfarbe ● ● ● K3 die besonderen Aspekte der Einstellung von Flexodruckfarben für den Druck bewerten und erklären.
9.8.1 Einstellung des Farbdosiersystems ● ● ● K3 die Einstellungen des Farbdosiermechanismus sowie die Folgen von diesbezüglichen Fehlern erklären.



9.9 Druckgeschwindigkeit ● ● ● ● K2 die Einflüsse der Zylindergeometrie und der Druckgeschwindigkeit auf die Farbübertragung im Flexodruck erklären.

9.9.1 Schwingungen

● ● ● K3 Herkunft und Einflussgrößen der Schwingungen im Flexodruckprozess erklären und stichhaltige Gegenmaßnahmen 
ergreifen.

9.9.2 Dynamische Druckbeistellung

● ● K3 die Hintergründe und Gefahren der dynamischen Druckbeistellungskorrektur der Druckmaschine erklären und sie richtig 
einsetzen.

9.10 Passer

● ● ● ● K3 die Bedeutung von Passerfehlern für die Bildwiedergabe kompetent erklären und die Genauigkeitsanforderungen 
quantifizieren.

9.11 Besonderheiten des Wellpappendrucks

● ● ● K3 die Besonderheiten des Wellpappendrucks hinsichtlich des Druckformaufbaus und diverser Ausstattungsvarianten der 
Bogendruckmaschinen erklären.

9.12 Druckfehler und deren Behebung ● ● K4 die Druckschwierigkeiten des Flexodrucks richtig erkennen, benennen und die richtigen Gegenmaßnahmen einleiten.
9.12.1 Fehlervermeidung in der Etikettenproduktion (Dipl.-Ing. Peter Prinz) * ●

9.13 Auswahl optimaler Einstellungen

● ● ● K4 die wesentlichen Qualitätskriterien für Druckqualität, die Bewertungsmaßstäbe und die dazu verfügbaren Messmittel erklären.

9.14 Standardisierung ● ● ● ● K2 die Grundzüge der Standardisierungsnotwendigkeiten und –ziele erläutern.

9.14.1 Normen in der Standardisierung

● ● ● K2 den Sinn und Nutzen von Normen sowie den Entstehungsprozess verstehen und die Inhalte und Kritikpunkte an den 
drucktechnischen Normen erläutern.

9.14.2 Eine alternative Sichtweise der Standardisierung

● ● ● K2 die Unterschiede zwischen dem traditionellen Normungs-Verständnis und dem vorgestellten Alternativ-Vorschlag verstehen.

9.14.3 FIRST und seine möglichen Auswirkungen auf den Flexodruck in Europa ● ● ● K4 die Intentionen, Inhalte und Mängel bewerten und mit dem Auftraggeber kompetent darüber verhandeln.

9.14.4 Prozessoptimierung durch Standardisierung im Flexodruck

● ● ● K3 erklären, welche Maßnahmen notwendig sind, um eine Vereinheitlichung der Druckqualität über verschiedene 
Druckmaschinen hinweg zu erzielen.

9.14.5 Bandbreite der Prozessfarben

● ● ● K3 nachvollziehen und erklären, warum aus Skalenfarben unterschiedlichster Farborte kein einheitliches Druckergebnis 
entstehen kann.

9.14.6 Zusammenfassung ● ● ● K3 den ISO- von Hausstandards unterscheiden und deren Vorteile erklären.
Standardisierung in der Etikettenproduktion (Dipl.-Ing. Peter Prinz) * ●

Prüfung zum Fachgebiet ●

Praxis-Teile (Handversuche, Andruckmaschinen, Fortdruckmaschine) ● ● ● ● ● ●

Einflüsse von Druckplatte und Unterbau ● ● ● ● ● ● K5
Druck einer Druckplatte auf zwei Klebebändern unterschiedlicher Härte ● ● ● ● ● ● K5
Druck zweier Druckplatten unterschiedlicher Härte auf einem Klebeband ● ● ● ● ● K5

Einflüsse der Druckfarbenmenge ● ● ● ● ● ● K5
Druck mit einer Druckform unter Anwendung verschiedener Rasterwalzen ● ● ● ● ● ● K5

Einflüsse von der Druckfarbe ● ● ● ● K5
Farbintensität ● ● ● ● K5
Verdünnen ● ● ● ● K5
Verschneiden (Verschnitt) ● ● ● ● K5

Einflüsse der Druckgeschwindigkeit ● ● ● ● ● ● K5 erkennen, wie sich unterschiedliche Druckgeschwindigkeiten auf das Druckbild auswirken können.
Druck 1-farbig K4
Druck 2-farbig ● ● ● K5
Druck 4-farbig ● ● ● K5
Praktische Auswertung und Beurteilung der jeweiligen Versuchsdrucke ● ● ● ● ● ● K6 die Messtechniken, Methoden und relevanten Indize erklären und korrekt anwenden.

10 Messen und Prüfen ● ● ●

10.1 Vor dem Druck - Eingangsprüfungen
● ● K2 die verschiedenen Prüfmethoden, zerstörend und zerstörungsfrei, für Papiere, Kartons, Kunststoffe und Druckfarben 

erklären.

10.2 Rasterwalzen messen und profilieren

● ● K3 den Nutzen, die Funktionsweise und die Anwendbarkeit verschiedener Rasterwalzen-Mess- und Profilierungsverfahren 
beurteilen und erklären.

10.3 Druckplatten eintesten und prüfen

● ● K3 die einzelnen Fotopolymer-Verarbeitungsschritte, deren optimalen Zustand sowie den entsprechenden Test zu dessen 
Ermittlung erläutern.

10.4 Messtechnik für den Druck (Einführung)

● ● ● K2 die für den Druck zur Verfügung stehenden Messgeräte überblicken und deren Funktionsweise und Limitationen erklären.

10.5 Spektralphotometrie

● ● ● ● K2 die Funktionsweise und Anwendungen eines Spektralfotometers erklären und es von alternativen Messtechniken 
unterscheiden.

10.6 Densitometrie

● ● ● ● ● K3 die Prinzipien der Densitometrie und deren Limitationen erklären, sowie die davon abgeleiteten Größen wie 
Rasterflächendeckung, Relativer Druckkontrast etc. zu ihrem Vorteil anwenden.

10.7 Planimetrie ● ● ● ● K2 die Planimetrie generell und die Anwendung in der Drucktechnik speziell erklären.

10.8 Farbabstandsbewertungen

● ● ● ● K3 das Prinzip der Vermessung von Farben, den Begriff des Farbortes, sowie die Probleme der Abstandsbewertung im CIELab-
System und der Metamerie erklären.

10.9 Varianten der Messung von Rasterflächendeckungen ● ● ● K3 die verschiedenen Verfahren zur Messung von Rasterflächendeckungen im Druck erklären und bewerten.

10.10 Druckbeurteilung allgemein

● ● ● ● ● K2 überblicken, dass es für die Bewertung von Druckqualität eine große Zahl von Kriterien geben kann und einige davon 
eingehend erklären.

10.11 Prüfung im Druck / nach dem Druck ● ● K2 die Prüfmethoden und –geräte, die im Druck für die beteiligten Materialien eingesetzt werden, erklären.
10.12 Prüfverfahren - Schnelltests ● ● K2 die verschiedenen Schnelltests für die Druckproduktion erklären und ausüben.
10.13 Grundlagen der Statistik ● ● K3 die statistischen Methoden und Maße anwenden, beurteilen und erklären.

Prüfung zum Fachgebiet ●

11 Betriebs- und Sicherheitstechnik ● ●

11.1 Allgemeine Einführung ● ●

11.2 Arbeitsschutz ● ●

11.2.1 Grundlagen der Gesetzgebung ● ●

11.2.2 Verantwortung ● ●

11.2.2.1 Arbeitgeber ● ●

11.2.2.2 Betriebliche Beauftragte ● ●

11.2.2.3 Gewerbeaufsicht ● ●

das Zusammenspiel der Teildruckfarben zur Erzeugung von Mischfarben erkennen und die wesentlichen Einflüsse erklären.

die Einflüsse der Art, Härte und Fotopolyerformulierung der Druckplatte, sowie des Montageklebebandes einschätzen und 
optimieren.

das Ausmaß der möglichen Einflüsse auf die Druckqualität durch die Menge an übertragener Druckfarbenmenge durch die 
Rasterwalze einschätzen und optimieren.
die Zusammensetzung, Fließfähigkeit und Trocknungseigenschaften der Druckfarben optimieren, um eine optimale 
Druckqualität erreichen zu können.



11.3 Unfallverhütungsvorschriften ● ●

11.3.1 Speziell Papier- und Pappe-verarbeitend ● ●

11.3.2 Sicherheitskennzeichnung ● ●

11.3.3 Sicherheit im betrieblichen Ablauf ● ●

11.3.4 Sicherheit an der Flexodruckmaschine ● ●

11.3.5 Maschinen allgemein, ExSchutz ● ●

11.4 Betriebstechnik und deren Umsetzung ● ●

11.4.1 Bundesimmissionsschutzgesetz ● ●

11.4.2 Abfallgesetz ● ●

11.4.3 Arbeitsstättenverordnung ● ●

11.4.4 Gefahrstoffverordnung ● ●

11.4.5 Gerätesicherheitsgesetz ● ●

Prüfung zum Fachgebiet ●

12 Umweltmanagement ● ●

12.1 Grundsätze der Umweltschutzgesetzgebung - Umweltmanagement ● ●

12.2 Technischer Umweltschutz ● ●

12.3 Immissionsschutzrecht ● ●

12.3.1 Luftreinhaltung ● ●

12.4 Lärmschutz ● ●

12.5 Wasserrecht ● ●

12.5.1 Gewässerschutz ● ●

12.5.2 Abwasserbehandlung ● ●

12.6 Abfallrecht ● ●

12.6.1 Abfallbehandlung ● ●

12.6.2 Recyclingverfahren ● ●

Prüfung zum Fachgebiet ●

13 Personalmanagement (Personalführung für Druckerei- und Betriebsleiter) ● ●

13.1 Menschliche Zusammenarbeit ● ●

13.1.1 Bedürfnisse und Verhaltensweisen des arbeitenden Menschen ● ●

13.1.1.1 Bedürfnisse ● ●

13.1.1.2 Bedürfnisspyramide nach Maslow ● ●

13.1.1.3 Motivation ● ●

13.1.2 Mitarbeiterführung ● ●

13.1.2.1 Lernen ● ●

13.1.2.2 Gedächtnis ● ●

13.1.2.3 Theoretische Ansätze ● ●

13.1.2.4 Lernmotive ● ●

13.1.3 Ausbilder ● ●

13.1.3.1 Anforderungen ● ●

13.1.3.2 Voraussetzungen ● ●

13.1.3.3 Unterweisung ● ●

13.2 Betriebsorganisation ● ●

Prüfung zum Fachgebiet ●
14 Kostenrechnung und Betriebswirtschaft ● ●

14.1 Kosten allgemein ● ●

14.1.1 Einzel- und Gemeinkosten ● ●

14.1.2 Kostenarten ● ●

14.1.1.1 Fixkosten ● ●

14.1.1.2 Variable Kosten ● ●

14.1.3 Mengen- und zeitabhängige Kosten ● ●

14.2 Kostenrechnen im betrieblichen Alltag ● ●

14.3 Kostenreduzierung durch ● ●

14.3.1 Rüstzeitreduzierung und -Optimierung ● ●
14.3.2 Gestaltung von Arbeitsabläufen ● ●
14.3.3 Materialeinsparungen ● ●

14.4 Kostengrundlagen ● ●

14.4.1 Platzkosten ● ●

14.4.2 Arbeitsablaufplanung ● ●

14.4.3 Materialberechnungen ● ●

14.4.4 Farbverbrauchsberechnungen ● ●

14.5 Umsetzung der Kostenrechnung in die betriebliche Praxis ● ●

14.6 Wirtschaftlichkeit und Umgang mit Wertstoffen in der Etikettenprod.(Dipl.-Ing. P. Prinz) * ●

Prüfung zum Fachgebiet ●

15 Sonstiges ●

15.1 Trends im Flexodruck ●


